
Suche privat eine Violine/Cello, Brat-
sche, reparaturbedürft. & 0175/3454104

Suche Motorräder/Mopeds/Mofas/
Quad. Zustand und Alter egal. Auch
defekte und o. Papiere. Auch Scheunen-
und Kellerfunde. Einfach alles anbieten
außer Roller. 


& 0151-70343695

Suche privat Mode-Schmuck

& 0160/1588957

4 x Puma 1,0l ........ab 18.850,-€ 

----Titanium+ST-Line,KW92/PS125----
verschiedene Ausstattung, KFZ-Service
Werner Steppert, 96151 Kottendorf Nr.5,

&09536-339

Sofort verfügbar bei Auto Daffner! 

EU-Tageszulass. und Halbjahreswägen 

3x Focus Turn. Autmatik ab 28.990,- 

6x Puma Autom. Hybrid ab 24.490,- 

5x Mustang MachE+4x4 ab 36.990,- 

3x Tourneo Connect Dies.ab 36.990,- 

www.Auto-Daffner.de; & 09497/94120

Focus 1,0l EcoB. Turnier...17.950,-€ 

Trend, EZL:06/19,KW92/PS125, 38Tkm, 

Winterpaket, abnehmb. AHK, WR+SR,
KFZ-Service W.Steppert, 96151 Kotten-
dorf Nr.5,& 09536-339

Crossland Edition 1.2 EZL 10/2022 km
23.000 81KW110PS DAB Klima LED Navi-
Pro Met Rückfahrkamera SH vorne PP
hinten+vorne €17.900,- AH Alfred Grasser
e.K. 96167 Königsfeld & 09207-297

Crossland Edition 1.2 EZL 10/2022 km
23.000 81KW110PS DAB Klima LED Navi-
Pro Met Rückfahrkamera SH vorne PP
hinten+vorne €17.900,- AH Alfred Grasser
e.K. 96167 Königsfeld & 09207-297

Sofort verfügbar bei Auto Daffner 

8x Arona + Autom. EU-TZ ab 21.990,- 

3x Ateca Automatik EU-TZ ab 29.990,- 

www.Auto-Daffner.de ;& 09497/94120

Sofort verfügbar bei Auto Daffner! 

Skoda EU-Tagesz. und Halbjahresw. 

6x Fabia Autom. u. Combi ab 17.990,- 

4x Scala und Automatik ab 19.990,- 

7x Skoda Kamiq und Autom. ab 21.990,- 

3x Skoda Karoq Automatik ab 35.990,- 

www.Auto-Daffner.de; & 09497/94120

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44-3 61 60 www.wm-aw.de FA.

Für Menschen mit  
Behinderung – weltweit
Mit Ihrem Testament  
Zukunft schenken
www.handicap-international.de

Zukunft.
Chancen.
Geben.

www.childfund.de

Ihre Spende
lindert Armut
malteser.de/spenden-gegen-armut

lindert Armut

Kaufgesuche

Musik/Musikinstrumente

Sonstige

Uhren/Schmuck

Kfz-Markt

PKW

Seat Skoda

Wohnwagen/-mobile

Wohnmobile
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Thulba Die Thulbatalhalle in den Vereins-
farben geschmückt, feierte der FC Franko-
nia Thulba seinen Ehrenabend zum 100-
jährigen Bestehen des Vereins. Vorsitzender
Dietmar Werner begrüßte zum „schwarz-
gelben Kommersabend“ mit buntem Pro-
gramm, Grußworten und Ehrungen. Ver-
treter aus Sport und Politik aus dem Kreis
und auch nahestehende Vereine überbrach-
ten die besten Wünsche. Über das gesamte
Jahr verteilt laden noch zahlreiche Veran-
staltungen zum Mitmachen und Verweilen
ein. Der Auftakt des Abends gehörte der
Kindertanzgruppe „Black & Yellow Minis“
– eine Gruppe von Vier- bis Neunjährigen
der Breitensport-Abteilung des FC.

Bürgermeister Mario Götz bezeichnete
die Entwicklung des Vereins über die ver-
gangenen 100 Jahre als sehr beeindruckend.
„Es ist kein Amt, es ist eine Ehre“ – dieser
Satz auf der Homepage des FC drücke schon
viel über den Vorstand und die Mitglieder
des Vereins aus. Hier spüre man die Leiden-
schaft für Fußball, Sport und die Gesell-
schaft. Der FC sei einer der größten Vereine
im Markt Oberthulba mit einer langen Tra-
dition und sei ein wichtiger Partner für den
Markt Oberthulba. Er erinnerte sich zurück
an seine Zeit als aktiver Fußballer und im
Vorstand beim SV Hassenbach, da habe man
schon etwas ehrfurchtsvoll auf den FC
Thulba geschaut – insbesondere in der Lan-
desligazeit. Das Ehrenamt war und bleibe
die dynamische Kraft im Vereinssport und
sei Dreh- und Angelpunkt in den Vereinen,
ermutigte Götz, den Weg weiterzugehen
und nicht nachzulassen beim Wirken für die
Zukunft.

Er habe in letzter Zeit – gerade im Ham-
melburger Raum – viele 100. Geburtstage
miterlebt, der FC Thulba sei dabei mit Ab-
stand der fitteste Jubilar, sagte Stellvertre-
tender Landrat Gotthard Schlereth, nicht
ohne schmunzeln. Er brachte den Dank der
Gesellschaft für das vielfältige Engagement
der Verantwortlichen im Verein zum Aus-
druck. Im Sport sah er die Förderung der
Diskussionen und der Meinungsbildung in
einem demokratischen Umfeld, das gerade
jetzt für Unterstützung sorgen könne, wo
die Spannungen in Politik und Gesellschaft
bedrohliche Tendenzen aufzeigen. Die Bür-
gerversammlungen im Sportheim in Thulba
habe er stets als intensiven Austausch in
einem meinungsstarken demokratischen
Umfeld wahrgenommen. „Auch wenn die
Meinungen nicht immer deckungsgleich
waren, habe ich das Wechselspiel von Rede
und Gegenrede als lebendig und respektvoll
erlebt“, so Schlereth.

Manfred Manger wurde für 60 Jahre, Al-
bert Manger für gar 70 Jahre Mitgliedschaft
im Verein geehrt. Beide seien Aktivposten
beim FC und beim Hallenbau als ausge-
zeichnete Persönlichkeiten geehrt worden,
gab Werner bekannt. Der Vorsitzende nutz-
te den Abend auch für die Gelegenheit, sich
bei Firmen als Geschäftspartner und als
Sponsoren zu bedanken.

Einen runden Geburtstage feiern in die-
sem Jahr auch die Walking-Gruppe (25 Jah-
re), die Gruppe Sportabzeichen (35 Jahre)
und 1974 ins Leben gerufen (und damit 50
Jahre) die Gymnastik Damen – ununterbro-
chen geleitet von Elisabeth Weigand. Hier-
für gab es einen besonderen Applaus, eben-
so wie für den Vortrag der Vereinshymne
durch die Fußballer. Oft in der Kabine zum

Besten gegeben, hätten sie die Hymne
durch viel Gesangstraining „perfektio-
niert“, so Werner.

„Ein Verein sei immer auch Heimat, Kul-
tur und sozialer Anlaufpunkt“, sagte BLSV-
Kreisvorsitzender Martin Wende. Er fand
lobende Worte für die Verantwortlichen im
Verein, sie seien die tragende Säule. Es sei
dem FC Thulba gelungen, die Jugend gut in
den Verein einzubinden, meinte BFV-
Kreisvorsitzender Rainer Lochmüller. Der
FC sei in allen Bereichen gut aufgestellt,
wünscht er viele Zuschauer und sportliche
Erfolge.

Die Vereinshistorie wurde nicht trocken
und öde vorgelesen, sondern von Darstel-
lern vorgetragen. „Habt ihr Lust mitzu-
spielen – 10 Pfennig im Monat und einmalig
noch 50 Pfennig“, wurde zitiert. Es gab
Daten und Bilder zur ersten Spielbetriebs-
teilnahme 1929 oder auch der ersten Meis-
terschaft in der Vereinsgeschichte im Jahr
1951. Im Anschluss überbrachten der Pa-
tenverein FC Victoria Untererthal, der
Schützenverein Thulba – auch im Namen
der Vereinsgemeinschaft Thulba – ,die SG
Frankenbrunn/Obererthal/Thulba und die
DJK Reith ihre Grüße und kleine Gastge-
schenke.

Das Aufgabenfeld des Vereins erstrecke
sich auf Liegenschaften, Sport- und Wirt-
schaftsbetrieb. So mancher lasse dem Verein
hier mehr Aufmerksamkeit und mehr von
seiner Freizeit zuteil werden als das „Nor-
malmitglied“. Ihr Einsatz sei vielseitig ab-
rufbar und sie seien sich für keine Arbeit zu

schade. Diese Ehrung erfuhren Stefan Arm-
bruster, Lothar Hänelt, Bernd Huppmann,
Walter Huppmann, Alex Klubertanz, Mar-
kus Klubertanz, Alfred Kolb, Bernd Ließ,
Alex Muth, Helmut Neder, Michael Neder
und Maria Wiesler.

Wenn es einen Vereinsoskar gäbe, würde
man ihn heute an vier Personen vergeben,
leitete Werner eine besondere Ehrung ein.
„Diese vier haben zusammen 119 Jahre Er-
fahrung in der Vorstandschaft, als Ehren-
mitglied oder Ehrenvorsitzender“, stellte
der Vorsitzende sie vor. Es sind Albert
Klubertanz, Otto Knoblauch, Gottfried
Kolb und Walter Manger. Dietmar Werner
bedankte sich bei allen Helfern in Küche
und Ausschank, für das Schmücken der
Halle und allen, die zum Gelingen des
Abends beigetragen haben. Hilmar Ruppert

Elfershausen Im Königsschie-
ßen von Elfershausen konnte
sich eine neue „Majestät“ be-
haupten, als Christiane Feustel
den begehrten Titel des Schüt-
zenkönigs errang. In einem
spannenden Wettkampf löste
Feustel den amtierenden Schüt-
zenkönig Roland Müller ab und
krönte sich zur neuen Königin
des Schießsportes in Elfershau-
sen.

Geschossen wurde mit einem
Luftgewehr auf einen Holzad-
ler, dessen Fall die Aufteilung
der begehrten Titel markierte:
Zuerst der Schwanz, der den
Schwanzkönig bestimmte, ge-
folgt vom Reichsapfel, dem
Zepter und schließlich der Kro-
ne, die den Schützenkönig be-
ziehungsweise die Schützenkö-
nigin krönte.

In diesem Jahr ergatterte Ad-
rian Schneider den Titel des
Schwanzkönigs, gefolgt von Sil-
ke Porkristl als 1. Ritter und Se-
bastian Fox als 2. Ritter, die mit
Präzision und Konzentration
ihre Plätze in der Riege der Ge-
winner sicherten.

Doch die Spannung be-
schränkte sich nicht allein auf
die Schützenklasse, denn die Ju-
gend zeigte ebenfalls ihr Kön-
nen. Fabian Gabel verteidigte
seinen Titel als Jugendkönig vor
Felix Koch, der sich nun weiter-
hin 1. Jugendritter nennen darf.

Abseits der Wettkämpfe ehr-
te der Verein Mitglieder für ihre
Treue und Hingabe zum

Schießsport. Geehrt wurden
Michael Wahler für 15 Jahre,
Silke Porkristl für 25 Jahre und
für eine eindrucksvolle 40-jäh-
rige Mitgliedschaft wurden
Georg Porkristl, Klaus Wagner,
Rudolf Herrmann und Markus
Schneider ausgezeichnet. Des
Weiteren durfte der 1. Schüt-
zenmeister Alexander Porkristl
die Bezirksehrennadel in Silber
für die Verdienste um den
Schießsport in Elfershausen an
Manfred Feustel überreichen.

Am Freitag, 29. März, öffnet
der Schützenverein wieder seine
Türe für das traditionelle Oster-
schießen. Hierzu sind alle Inte-
ressierten eingeladen, schreibt
der Verein Beginn ist um 19
Uhr. red

Ehrung langähriger Mitglieder: Albert Manger für 70 Jahre (mit Urkunde) und Manfred Man-
ger (mit Urkunde ) für 60 Jahre Foto: Hilmar Ruppert

Eine besondere Ehrung gab es für (v. l.) Eh-
renmitglied Albert Klubertanz, Ehrenvor-
sitzender Walter Manger, Ehrenmitglied
Gottfried Kolb und Ehrenvorsitzenden Otto
Knoblauch.

Ehrung der Gymnastik-Damen: seit 50 Jahren geleitet von Elisabeth Weigand

Vereinsehrung zum 100. Geburtstag des FC Frankonia Thulba

1. Schützenmeister Alexander Porkristl (von links), 1. Ritter Silke
Porkristl, Schützenkönigin Christiane Feustel, Schwanzkönig Ad-
rian Schneider, 2. Ritter Sebastian Fox und 3. Sportleiter Robert
Freund

Ehrungen: 1. Schützenmeister Alexander Porkristl (von links), Sil-
ke Porkristl (25 Jahre), Michael Wahler (15 Jahre) Rudolf Herr-
mann, Georg Porkristl, Klaus Wagner (alle 40 Jahre) und 3. Sport-
leiter Robert Freund

1. Schützenmeister Alexan-
der Porkristl (von links), Ju-
gendkönig und Jugendleiter
Fabian Gabel, 1. Jugendritter
Felix Koch und 3. Sportleiter
Robert Freund.

Fotos: Klaus Wagner

Kommersabend

FC feiert 100. Geburtstag
Verein

Schützen haben ein
neues Königshaus


